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Beispielsammlung unterschiedlicher Referenzen 
 
 
Die Handreichung besteht aus drei (unabhängigen) Teilen: 

Teil 1: Erfassung von Artikeln in XML 

Teil 2: Beispielsammlung unterschiedlicher Referenzen 

Teil 3: Ladeprozess, Errata und Korrekturen 

 

Bei allen Fragen wenden Sie sich bitte an poa-ejournals@thieme.de. 
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1 Tagging von Referenzen 
Da immer wieder Unklarheiten beim Tagging von Referenzen auftreten und der so entstehende Erklä-
rungsbedarf möglichst schnell und unkompliziert gedeckt werden soll, werden in dieser Beispiel-
sammlung häufig vorkommende Referenzen sowie besondere Verweise exemplarisch vorgestellt. Es 
dient als Nachschlagewerk in allen schwierigen Fällen. Sollte ein Beispiel fehlen, geben Sie bitte Be-
scheid.   
 

1.1 Interpunktion 

Es ist wichtig, dass auf die Interpunktion geachtet wird. Generell gehört die Interpunktion nicht in den 
Tag, sondern wird vom System je nach Referenztyp unterschiedlich vorgenommen. Die Vorausset-
zung für die richtige Interpunktion nach der Thieme Rechtschreibkonvention ist das richtige Tagging. 
 
Nur bei wenigen Tags ist es nötig und sinnvoll, die Interpunktion selbst vorzunehmen. Zum Beispiel 
innerhalb von <edition> (z.B. <edition>5.</edition><txt>Aufl.</txt>). 
Innerhalb des Tags <txt> ist die Interpunktion immer selbst vorzunehmen.  
 
Am Schluss einer Referenz erfolgt online keine Interpunktion. 

1.2 Anzeige 

Die Anzeige online erfolgt in der Reihenfolge der Tags. Einzig die Autorennamen werden nach einem 
festen Schema (Nachname, Namenszusatz, Vorname, zweiter Vorname) dargestellt. 
Leerzeichen werden vom System zwischen den einzelnen Tags eingefügt.  
Es ist möglich, dass Referenzen genannt werden, auf die innerhalb des Artikels nicht verwiesen wird. 
In diesem Fall erhält die Referenz keine Nummer. 

1.3 Referenztypen 

In Thieme eJournals bieten wir die Möglichkeit, auf eine Zeitschriftenreferenz <jnref> oder eine 
Buchreferenz <bkref> zu klicken und direkt zu dem Artikel zu springen (entweder innerhalb von 
Thieme eJournals oder bei einem anderen Anbieter). Ohne die sorgfältige Strukturierung von <jnref> 
und <bkref> ist dies allerdings nicht möglich. Evtl. wird dies in der Zukunft auch für andere Referen-
zen <otherref>, z. B. Patente ausgeweitet. 
 
Element Erklärung 

<ref-list> bildet die Klammer um alle Referenzen eines 
Artikels 

Unterelemente zu <ref-list>  

<label>  <title> Überschrift für Referenzen; optionale Elemente 

<comment-ref> für Zwischenüberschriften 

<jnref> Literaturstelle in Zeitschriften 

<bkref> Literaturstelle in einem Buch, eBook 

<otherref> andere Literaturstelle, Referenz für Patente 

<ref-list> Schachtelung um ggf. Literatur gruppenweise zu 
bündeln 

Beispiel: Liste der Referenzen: 
<ref-list> 

<title>Literaturverzeichnis</title> 
<bkref id=“BR687-1“ numbering=“1“>…</bkref> 

</ref-list> 
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2 Elemente von <bkref> 

Literaturstellen in Büchern oder eBooks werden mit <bkref> getaggt: 
 
Attribute von <bkref>  

id=“…“ Vergabe einer ID, damit die Literaturstelle im Artikel referenziert wer-
den kann. 

Bei der Vergabe der ID ist die Regelung für Nummernkreise für 
<bkref> zu beachten: 

Literaturstellen in Büchern oder eBooks werden durch das Präfix BR 
gekennzeichnet. 

Anschließend folgt eine frei wählbare Ziffern- und/oder Buchstaben-
folge. Innerhalb dieser Folge muss ein Bindestrich stehen (z.B. Teil 
der Manuskriptnummer, nach einem Bindestrich folgt eine Zählung) 
Beispiel: BR283-001 

Die Vergabe einer ID ist zwingend erforderlich. 

numbering=”…”  Dient zur Nummerierung und Anzeige einer Nummer und/oder eines 
Buchstabens bei der einzelnen Referenz. 

Es ist möglich, dass Referenzen genannt werden, auf die innerhalb 
des Artikels nicht verwiesen wird. In diesem Fall erhält die Referenz 
keine Nummer  

Unterelemente von <bkref>  Erklärung  

<contrib-group> Autorenangaben (vgl. Handreichung 1: 2.6)  

<ti>  Titel des referenzierten Buchs  

<subtitle> Untertitel  

<partof> Bezug auf eine übergeordnete Quelle; z.B. wenn es sich um ein Kapi-
tel in einem Buch handelt, muss hier das Buch angegeben werden. 

<txt> zusätzliche Vermerke, die durch die übrigen Elemente nicht abge-
deckt sind  

<ed> Herausgeber; enthält das Unterelement <contrib-group> 

<edition>  Auflage 

<publisher-loc> Verlagsort  

<pubname> Verlagsname 

<date>  Datumsangaben (vgl. Handreichung 1: 2.8) 

<serie> Buchreihe, bestehend aus dem Titel der Serie (<ti>) und Zählung 
(<volume>) und dem Herausgeber der Reihe (falls vorhanden) 

<volume> Bandzählung 

<ed> Herausgeber einer Reihe (z. B. Houben-Weyl) 

<uri> URL 

<isbn> ISBN des referenzierten Buchs, eBooks 

<doi> Angabe des Digital Object Identifier; optionales Element 

<fpage> erste Seite der referenzierten Literaturstelle (optional) 

<lpage> letzte Seite der referenzierten Literaturstelle 

<crossref-id> ID der Referenz, von CrossRef vergeben 

<pubmed-id> ID der Referenz, von PubMed vergeben 
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2.1 XML-Beispiele für <bkref> 

Buch von einem einzelnen Autor: 
Eisen HN. Immunologie. Eine Einführung in die molekulare und zelluläre Grundprinzipien der Im-
munreaktion. 5. Aufl. New York: Harper an Row; 1974  
 
<bkref id=”BR687-1” numbering=”1”> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name>  
<surname>Eisen</surname> 
<given-names>H</given-names> 
<middle-name>N</middle-name>  
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Immunologie</ti> 
<subtitle>Eine Einführung in die molekulare und zelluläre Grundprinzipien der Immunreakti-
on</subtitle> 
<edition>5.</edition> 
<txt>Aufl.</txt> 
<publisher-loc>New York</publisher-loc> 
<pubname>Harper an Row</pubname> 
<date><year>1974</year></date> 
</bkref> 
 
 
Fuchs L. New Kreüterbuch. Das Kräuterbuch von 1543. Neudruck, bearb. Von Dobat k und Dressen-
dörfer W. Köln: Taschen; 2001. Kap. 256, Tafel 376 
 
<bkref id=”BR687-2” numbering=”2”> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Fuchs</surname> 
<given-names>L</given-names>  
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>New Kreüterbuch</ti> 
<subtitle>Das Kräuterbuch von 1543. Neudruck, bearb. von Dobat K. und Dressendörfer 
W.</subtitle> 
<publisher-loc>Köln</publisher-loc> 
<pubname>Taschen</pubname> 
<date><year>2001</year></date> 
<fpage>Kap. 256, Tafel 376</fpage>  
</bkref> 
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Buchbesprechung:  
Hilgendorff Anne: Ich hab mir wehgetan!. Stuttgart: Thieme; 2006. ISBN: 3-13-143771-5 
 
<bkref id=“BR687-3“ numbering=“3“> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Hilgendorff</surname> 
<given-names>Anne</given-names>    
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Ich hab mir wehgetan!</ti> 
<publisher-loc>Stuttgart</publisher-loc> 
<pubname>Thieme</pubname> 
<date><year>2006</year></date> 
<isbn>3-13-143771-5</isbn> 
</bkref> 

 
Organisation als Autor: 
Serie: 
World Health Organization. The SI for the health professions. Geneva: World Health Organization; 
1977. (NIH Publication; 92) 
 
<bkref id=”BR687-4” numbering=”4”> 
<contrib-group> 
<collab><collab-name>World Health Organization<collab-name></collab> 
</contrib-group> 
<ti>The SI for the health professions</ti> 
<publisher-loc>Geneva</publisher-loc> 
<pubname>World Health Organization</pubname> 
<date><year>1977</year></date> 
<serie> 
<ti>NIH Publication</ti> 
<volume>92</volume> 
</serie> 
</bkref> 
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Buch von einem oder mehreren Herausgebern: 
Kapitel in einem Buch: 
Kretz FJ, Becke K. Programmpräsentation beim privaten Hörfunk. In: Mast C, Hrsg. Das ABC des 
Journalismus. 2. Aufl. Stuttgart: Thieme; 2007 

 
   <bkref id=“BR687-5“ numbering=“4a“> 

<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Kretz</surname> 
<given-names>F</given-names> 
<middle-name>J</middle-name>   
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Becke</surname> 
<given-names>K</given-names>            
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Programmpräsentation beim privaten Hörfunk</ti> 
<partof> 
<txt>In:</txt> 
<ed> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Mast</surname> 
<given-names>C</given-names>  
</name> 
</contrib> 
<txt>Hrsg.</txt>       
</contrib-group> 
</ed> 
<ti>Das ABC des Journalismus</ti> 
</partof> 
<edition>2.</edition> 
<txt>Aufl.</txt> 
<publisher-loc>Stuttgart</publisher-loc> 
<pubname>Thieme</pubname> 
<date><year>2007</year></date> 
</bkref> 

 
Dissertation: 
Cairns RB. Infrared spectroscopic studies of solid oxygen. [Dissertation] Berkeley, California: Uni-
versity of California; 1965: 156 
 
<bkref id=”BR687-6” numbering=”5”> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Cairns</surname> 
<given-names>R</given-names> 
<middle-name>B</middle-name>         
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Infrared spectroscopic studies of solid oxygen</ti> 
<txt>[Dissertation]</txt> 
<publisher-loc>Berkeley, California</publisher-loc> 
<pubname>University of California</pubname> 
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<date><year>1965</year></date> 
<fpage>156</fpage> 
</bkref> 

 
Neudruck: 
Cordus V. Dispensatorium pharmacorvm omnium. Nürnberg 1958. Neudruck, Grünwald b. München; 
o. J.: 169-283 (Die historischen Taschenbücher, 8) 

<bkref id=”BR687-7” numbering=”6”> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Cordus</surname> 
<given-names>V</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Dispensatorium pharmacorvm omnium</ti> 
<txt>Nürnberg 1958. Neudruck,</txt> 
<publisher-loc>Grünwald b. München</publisher-loc> 
<txt>o. J.:</txt> 
<fpage>169</fpage> 
<lpage>283</lpage> 
<serie> 
<ti>Die historischen Taschenbücher</ti> 
<volume>8</volume> 
</serie> 
</bkref> 
 
Lexikon:  
Realenzyklopädie der gesamten Pharmazie. Begründet von Geissler E, hrsg. von Moeller J, 2. Aufl., 
Band 12/5. Berlin und Wien; 1904- 1912: 421 

<bkref id=“BR687-8“ numbering=“7“> 
<ti>Realenzyklopädie der gesamten Pharmazie</ti> 
<txt>Begründet von Geissler E, hrsg. von</txt> 
<ed> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Moeller</surname> 
<given-names>J</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
</ed> 
<edition>2.</edition> 
<txt>Aufl.</txt> 
<txt>Band 12/5.</txt> 
<publisher-loc>Berlin und Wien</publisher-loc> 
<txt>1904-</txt> 
<date><year>1912</year></date> 
<fpage>421</fpage> 
</bkref> 
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e-Book: 
Schweitzer P. Altdeutscher Wortschatz. Ein sprachgeschichtliches Wörterbuch. Hadamar; 1998/ 2002. 
Online-Version: http://www.ippsch.de/altdeutsch.pdf [Zugriff am 09.03.2008], S. 182 
 
<bkref id=“BR687-9“ numbering=“7a“> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Schweitzer</surname> 
<given-names>P</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Altdeutscher Wortschatz. Ein sprachgeschichtliches Wörterbuch</ti> 
<publisher-loc>Hadamar</publisher-loc> 
<txt>1998/</txt> 
<date><year>2002</year></date> 
<txt>Online-Version:</txt> 
<uri href=“http://www.ippsch.de/altdeutsch.pdf“>http://www.ippsch.de/altdeutsch.pdf</uri> 
<txt>[Zugriff am 09.03.2008], S.</txt> 
<fpage>182</fpage> 
</bkref> 
 
Beispiele aus der Chemie: 
Bubnov, Y. N. In Current Topics in the Chemistry of Boron; Kabalka, G. W., Ed.; Royal Society of 
Chemistry: Cambridge UK, 1994, 44. 

 
<bkref id="BR687-10" numbering="8"> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Bubnov</surname> 
<given-names>Y</given-names> 
<middle-name>N</middle-name> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<partof> 
<txt>In:</txt> 
<ti>Current Topics in the Chemistry of Boron</ti> 
<ed> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Kabalka</surname> 
<given-names>G</given-names> 
<middle-name>W</middle-name> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
</ed> 
<txt>Ed.</txt> 
</partof> 
<pubname>Royal Society of Chemistry</pubname> 
<publisher-loc>Cambridge UK</publisher-loc> 
<date><year>1994</year></date> 
<fpage>44</fpage> 
</bkref> 
 

http://www.ippsch.de/altdeutsch.pdf
http://www.ippsch.de/altdeutsch.pdf
http://www.ippsch.de/altdeutsch.pdf
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Risch, N.; Arend, M. In Houben-Weyl: Stereoselective Synthesis, Vol. E21b; Helmchen, G.; Hoff-
mann, R. W.; Mulzer, J.; Schaumann, E., Eds.; Georg Thieme Verlag: Stuttgart, 1995, 1894. 
 
<bkref id="BR687-11" numbering="9"> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Risch</surname> 
<given-names>N</given-names> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Arend</surname> 
<given-names>M</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<partof> 
<txt>In:</txt> 
<ti>Stereoselective Synthesis</ti> 
<ed> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Helmchen</surname> 
<given-names>G</given-names> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Hoffmann</surname> 
<given-names>R</given-names> 
<middle-name>W</middle-name> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Mulzer</surname> 
<given-names>J</given-names> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Schaumann</surname> 
<given-names>E</given-names> 
</name> 
</contrib> 
<txt>Eds.</txt>       
</contrib-group> 
</ed> 
<serie> 
<volume>Vol. E21b</volume> 
<ed>Houben-Weyl</ed> 
</serie> 
</partof> 
<pubname>Georg Thieme Verlag</pubname> 
<publisher-loc>Stuttgart</publisher-loc> 
<date><year>1995</year></date> 
<fpage>1894</fpage>  
</bkref> 
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Batey, R. A. In Boronic Acids: Preparation and Applications in Organic Synthesis and Medicine; Hall, 
D. G., Ed.; Wiley-VCH: Weinheim, 2005, 279. 
 
<bkref id="BR687-12" numbering="10"> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Batey</surname> 
<given-names>R</given-names> 
<middle-name>A</middle-name> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<partof> 
<txt>In:</txt> 
<ti>Boronic Acids: Preparation and Applications in Organic Synthesis and Medicine</ti> 
<ed> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Hall</surname> 
<given-names>D</given-names> 
<middle-name>G</middle-name> 
</name> 
</contrib> 
<txt>Ed.</txt>  
</contrib-group> 
</ed> 
</partof> 
<publisher-loc>Weinheim</publisher-loc> 
<pubname>Wiley-VCH</pubname>  
<date><year>2005</year></date> 
<fpage>279</fpage> 
</bkref> 
 
Kürti, L.; Czak, B. Strategic Applications of Named Reactions in Organic Synthesis; Else-
vier/Academic Press: San Diego, 2005. 
 
<bkref id=”BR687-13” numbering =”11” 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Kürti</surname> 
<given-names>L</given-names> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Czak</surname> 
<given-names>B</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Strategic Applications of Named Reactions in Organic Synthesis</ti> 
<pubname>Elsevier/Academic Press</pubname> 
<publisher-loc>San Diego</publisher-loc>  
<date><year>2005</year></date> 
</bkref> 
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3 Elemente von <jnref> 
Literaturstellen in Zeitschriften werden mit <jnref> getaggt: 
 
Attribute von <jnref>  

id=“…“  Vergabe einer ID, damit die Literaturstelle im Artikel refe-
renziert werden kann. 

Bei der Vergabe der ID ist die Regelung für Nummernkrei-
se für <jnref> zu beachten: 

Literaturstellen in Zeitschriften werden durch das Präfix JR 
gekennzeichnet. 

Anschließend folgt eine frei wählbare Ziffern- und/oder 
Buchstabenfolge. Innerhalb dieser Folge muss ein Binde-
strich stehen (z.B. Teil der Manuskriptnummer, nach ei-
nem Bindestrich folgt eine Zählung) 
Beispiel: JR283-001 

Die Vergabe einer ID ist zwingend erforderlich. 

numbering=”…” Dient zur Nummerierung und Anzeige einer Nummer 
und/oder eines Buchstabens bei der einzelnen Referenz. 

Es ist möglich, dass Referenzen genannt werden, auf die 
innerhalb des Artikels nicht verwiesen wird. In diesem Fall 
erhält die Referenz keine Nummer  

Unterelemente von <jnref> Erklärung  

<contrib-group> Autorenangaben (vgl. Handreichung 1: 2.6) 

<ti> Titel des referenzierten Beitrags  

<subtitle> Untertitel des referenzierten Beitrags 

<journal-title> Titel der Zeitschrift  

<ed> Herausgeber; enthält das Unterelement <contrib-group> 

<date> Datumsangaben (vgl. Handreichung 1: 2.8) 

<issue> Ausgabe, Heft; Angabe muss zweistellig sein, Doppelaus-
gaben sind durch einen Schrägstrich getrennt  

<volume> Jahrgang 

<supplement> Supplement 

<txt> zusätzliche Vermerke, die durch die übrigen Elemente 
nicht abgedeckt sind 

<uri> URL 

<doi> Angabe des Digital Object Identifier; optionales Element 
<issn> Angabe der ISSN; optionales Element (vgl. Handreichung 

1: 2.2.1) 

<fpage> erste Seite des Artikels 

<lpage> letzte Seite des Artikels 

<crossref-id> ID der Referenz, von CrossRef vergeben 

<pubmed-id> ID der Referenz, von PubMed vergeben 
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3.1 XML-Beispiele für <jnref> 

Bis 3 Autoren: 
Breuer JP, Correns I, Spies C. Nahrungskarenz im Kreißsaal. Ein traditioneller Qualitätsstandard auf 
dem Prüfstand. Anasthesiol Intensivmed Notfallmed Schmerzther 2007; 42: 192–198 [im Druck] 
 
<jnref id=“JR687-14“ numbering=“11a“> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Breuer</surname> 
<given-names>J</given-names>  
<middle-name>P</middle-name> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Correns</surname> 
<given-names>I</given-names>  
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Spies</surname> 
<given-names>C</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Nahrungskarenz im Kreißsaal. Ein traditioneller Qualitätsstandard auf dem Prüfstand</ti> 
<journal-title>Anasthesiol Intensivmed Notfallmed Schmerzther</journal-title> 
<date><year>2007</year></date> 
<volume>42</volume> 
<fpage>192</fpage>  
<lpage>198</lpage>  
<txt>[im Druck]</txt> 
</jnref> 
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Mehr als 3 Autoren: 
Brinkers M, Petz T, Voigt A et al. Atypische Neuroleptika in der Therapie des idiopathischen Ge-
sichtsschmerzes. Zwei Fallberichte. Anasthesiol Intensivmed Notfallmed Schmerzther 2007; 42: 606–
610 
 
<jnref id=“JR687-15“ numbering=“12“> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Brinkers</surname> 
<given-names>M</given-names> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Petz</surname> 
<given-names>T</given-names> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Voigt</surname> 
<given-names>A</given-names> 
</name>  
</contrib> 
</contrib-group> 
<txt>et al.</txt> 

              <ti>Atypische Neuroleptika in der Therapie des idiopathischen Gesichtsschmerzes. Zwei Fallberich-
te</ti> 

              <journal-title>Anasthesiol Intensivmed Notfallmed Schmerzther</journal-title> 
<date><year>2007</year></date> 
<volume>42</volume> 
<fpage>606</fpage>  
<lpage>610</lpage>  

<pubmed-id>17786865<pubmed-id> 
</jnref> 
 
 
Autorenteam: 
The Royal Marsden Hospital Bone-Marrow Transplantation Team. Failure of syngenic bone-marrow 
graft without preconditioning in post-hepatitis marrow aplasia. Lancet 1977; 2: 242–244 
 
<jnref id=”JR687-16” numbering=”12a”> 
<contrib-group> 
<collab><collab-name>The Royal Marsden Hospital Bone-Marrow Transplantation Team<collab-
name></collab> 
</contrib-group> 
<ti>Failure of syngenic bone-marrow graft without preconditioning in post-hepatitis marrow apla-
sia</ti> 
<journal-title>Lancet</journal-title> 
<date><year>1977</year></date> 
<volume>2</volume> 
<fpage>242</fpage>  
<lpage>244</lpage>  
</jnref> 
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Unbekannter Autor: 
[Anonym]. Kaffeekonsum und Pankreaskarzinom. [Editorial] Br Med J 1981; 283: 628 ISSN: 1553-
4850 
 
<jnref id=”JR687-17” numbering=”13”> 
<contrib-group> 
<txt>[Anonym].</txt> 
</contrib-group> 
<ti>Kaffeekonsum und Pankreaskarzinom</ti> 
<txt>[Editorial]</txt> 
<journal-title>Br Med J</journal-title> 
<date><year>1981</year></date> 
<volume>283</volume> 
<fpage>628</fpage> 
<issn>1553-4850</issn> 
</jnref> 
 
eFirst-Artikel: 
Knüttgen D, Wappler F. Anästhesie bei Phäochromozytom. Besonderheiten, mögliche Komplikatio-
nen und medikamentöse Strategien. Anasthesiol Intensivmed Notfallmed Schmerzther DOI: 
10.1055/s-2007-834726 
 
<jnref id=”JR687-18” numbering=”14”> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Knüttgen</surname> 
<given-names>D</given-names> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Wappler</surname> 
<given-names>F</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Anästhesie bei Phäochromozytom</ti> 
<subtitle>Besonderheiten, mögliche Komplikationen und medikamentöse Strategien</subtitle> 
<journal-title>Anasthesiol Intensivmed Notfallmed Schmerzther</journal-title> 
<doi>10.1055/s-2007-834726</doi> 
</jnref> 
 
Supplement: 
31. Wissenschaftlicher Kongress “Hypertonie 2007” der Deutschen Hochdruckliga e.V. DHL, 2007: 
Bochum, 22.–24. November. Dtsch Med Wochenschr 2007; 132 (Suppl. 01) 
 
<jnref id=“JR687-19“ numbering=“15“> 
<ti>31. Wissenschaftlicher Kongress “Hypertonie 2007” der Deutschen Hochdruckliga</ti>  
<txt>e.V. DHL, 2007: Bochum, 22.–24. November.</txt> 
<journal-title>Dtsch Med Wochenschr</journal-title> 
<date><year>2007</year></date> 
<volume>132</volume> 
<supplement>01</supplement> 
</jnref> 
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Besondere Zeitschriften: 
EEC. Council Directive on the approximation of the laws (88/388/EEC). Official Journal European 
Communities 1988; L184. 61-67  
 
<jnref id=”JR687-20” numbering=”16”> 
<contrib-group> 
<collab><collab-name>EEC</collab-name></collab>  
</contrib-group> 
<ti>Council Directive on the approximation of the laws (88/388/EEC)</ti> 
<journal-title>Official Journal European Communities</journal-title> 
<date><year>1988</year></date> 
<txt>L184.</txt> 
<fpage>61</fpage> 
<lpage>67</lpage> 
</jnref>  
 
Tageszeitungsartikel: 
Schubert C. Bange Fragen zur Sicherheit von Air France. FAZ 01.08.2009; 56-57 
 
<jnref id=“JR687-21“ numbering=“17“> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name>  
<surname>Schubert</surname> 
<given-names>C</given-names> 
</name>  
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Bange Fragen zur Sicherheit von Air France</ti> 
<journal-title>FAZ</journal-title> 
<date><day>01</day><month>08</month><year>2009</year></date> 
<fpage>56</fpage> 
<lpage>57</lpage> 
</jnref>  
 
Datenbank: 
Arroll B, Kenealy T. Antibiotics for the .... The Cochrane Database of Systematic Reviews 2005; (3) 
Art. No. CD000247. DOI: 10.1002/14651858.CD000247.pub2 
 
<jnref id=”JR687-22” numbering=”18”> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name>  
<surname>Arroll</surname>  
<given-names>B</given-names>  
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Kenealy</surname>  
<given-names>T</given-names>  
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Antibiotics for the ...</ti> 
<txt>The Cochrane Database of Systematic Reviews</txt> 
<date><year>2005</year></date> 
<issue>03</issue> 
<txt>Art. No. CD000247.</txt> 
<doi>10.1002/14651858.CD000247.pub2</doi> 
</jnref> 
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Beispiele aus der Chemie: 
 
Hinweis: In der Regel wird der Titel des Artikels nicht erfasst. 
 
Yamamoto, Y.; Komatsu, T.; Maruyama, K. J. Org. Chem. 1985, 50, 3115. 
 
<jnref id="JR687-23" numbering="19"> 
<contrib-group> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Yamamoto</surname> 
<given-names>Y</given-names> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Komatsu</surname> 
<given-names>T</given-names> 
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Maruyama</surname> 
<given-names>K</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<journal-title>J. Org. Chem.</journal-title>  
<date><year>1985</year></date> 
<volume>50</volume> 
<fpage>3115</fpage> 
<lpage>3115</lpage> 
</jnref> 
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Bubnov, Y. N.; Klimkina, E. V.; Lavrinovich, L. I.; Zykov, A. Y.; Ignatenko, A. V. Russ. Chem. Bull. 
1999, 48, 1696.  
 

<jnref id="JR687-24" numbering="19a"> 
<contrib-group> 
<contrib>  
 <name> 
 <surname>Bubnov</surname> 
 <given-names>Y</given-names>  
 <middle-name>N</middle-name> 
 </name> 
</contrib> 
<contrib> 
 <name> 
 <surname>Klimkina</surname> 
 <given-names>E</given-names>  
 <middle-name>V</middle-name> 
 </name> 
</contrib> 
<contrib> 
 <name> 
 <surname>Lavrinovich</surname> 
 <given-names>L</given-names>  
 <middle-name>I</middle-name> 
 </name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
 <txt>et al.<txt>  
 <journal-title>Russ. Chem. Bull.</journal-title> 
 <date><year>1999</year></date> 
 <volume>48</volume> 
 <fpage>1696</fpage> 
 </jnref> 
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4 Elemente von <otherref> 
Andere Literaturstellen, die nicht aus Büchern oder Zeitschriften stammen sowie Referenzen für Pa-
tente werden im Element <otherref> erfasst: 

 
 
Attribute von <otherref>  

id=“…“ Vergabe einer ID, damit die Literaturstelle im Artikel 
referenziert werden kann. 

Bei der Vergabe der ID ist die Regelung für Nummern-
kreise für <otherref> zu beachten: 

Andere Literaturstellen werden durch das Präfix OR 
gekennzeichnet. 

Anschließend folgt eine frei wählbare Ziffern- und/oder 
Buchstabenfolge. Innerhalb dieser Folge muss ein Bin-
destrich stehen (z.B. Teil der Manuskriptnummer, nach 
einem Bindestrich folgt eine Zählung) 
Beispiel: OR283-001 

Die Vergabe einer ID ist zwingend erforderlich. 

numbering=”…” Dient zur Nummerierung und Anzeige einer Nummer 
und/oder eines Buchstabens bei der einzelnen Referenz. 

Es ist möglich, dass Referenzen genannt werden, auf die 
innerhalb des Artikels nicht verwiesen wird. In diesem 
Fall erhält die Referenz keine Nummer  

Unterelemente von <otherref> Erklärung  

<contrib-group> Autorenangaben (vgl. Handreichung 1: 2.6) 

<ti> Titel des referenzierten Beitrags 

<subtitle> Untertitel des referenzierten Beitrags 

<patent> Angabe eines Patents  

<patentnr> Angabe der Patentnummer  

<volume> Bandnummer 

<ed> Herausgeber; enthält das Unterelement <contrib-group> 

<publisher-loc> Verlagsort 

<pubname> Verlagsname 

<date> Datumsangaben (vgl. Handreichung 1: 2.8) 

<uri> URL 

<txt> zusätzliche Vermerke, die durch die übrigen Elemente 
nicht abgedeckt sind 

<doi> Angabe des Digital Object Identifier; optionales Element 

<fpage> erste Seite der referenzierten Literaturstelle 

<lpage> letzte Seite der referenzierten Literaturstelle 

<crossref-id> ID der Referenz, von CrossRef vergeben 

<pubmed-id> ID der Referenz, von PubMed vergeben 
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4.1 XML-Beispiele für <otherref> 

Vortrag: 
Campbell ML, Renaud E, Vanni L. Psychometric testing of a Pain Assessment Behavior Scale. Paper 
presented at: Midwest Nursing Research Society, Cincinnati, OH. 03/2005 
 
<otherref id=”OR687-25” numbering=”20”> 
<contrib-group> 
<contrib>  
<name> 
<surname>Campbell</surname> 
<given-names>M</given-names>  
<middle-name>L</middle-name>    
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Renaud</surname> 
<given-names>E</given-names>  
</name> 
</contrib> 
<contrib> 
<name> 
<surname>Vanni</surname> 
<given-names>L</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Psychometric testing of a  Pain Assessment Behavior Scale</ti> 
<txt>Paper presented at: Midwest Nursing Research Society, Cincinnati, OH.</txt> 
<date><month>03</month><year>2005</year></date> 
</otherref> 
 
Pressemitteilung: 
Scientific Committee on Food. Opinion on Coumarin of 16. December 1994, ANNEX 1 to EFSA. Eu-
ropean Commission. http:www.statistik-eu.de 

 
<otherref id=”OR687-26” numbering=”21”> 
<contrib-group> 
<collab><collab-name>Scientific Committee on Food<collab-name></collab>  
</contrib-group> 
<ti>Opinion on Coumarin of 16. December 1994, ANNEX 1 to EFSA</ti> 
<pubname>European Commission</pubname> 
<uri href=”https://www.statistik-eu.de”>https://www.statistik-eu.de</uri> 
</otherref> 
 
Bundesgesundheitsamt. National Lebertoxische Wirkungen von Cumarinen. Arzneimittel Schnellin-
formationen des BGA Pharm. In. 56: IV/92 (1994) 
 
<otherref id=“OR687-27“ numbering=“22“> 
<contrib-group> 
<collab><collab-name>Bundesgesundheitsamt<collab-name></collab>  
</contrib-group> 
<ti>National Lebertoxische Wirkungen von Cumarinen</ti> 
<subtitle>Arzneimittel Schnellinformationen des BGA Pharm</subtitle> 
<txt>In.</txt>  
<volume>56</volume> 
<txt>IV/92</txt> 
<date><year>(1994)</year></date> 
</otherref> 
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Broschüre: 
Bundesinstitut für Risikobewertung: Verbraucher, die … belastet. Gesundheitliche  
Bewertung des BfR Nr 043/2006 
 
<otherref id=“OR687-28“ numbering=“23“> 
<contrib-group> 
<collab><collab-name>Bundesinstitut für Risikobewertung<collab-name></collab>  
</contrib-group> 
<ti>Verbraucher, die … belastet</ti> 
<txt>Gesundheitliche Bewertung des BfR Nr 043/2006</txt>  
</otherref> 
 
Informationsblatt: 
Fachinformation. Kytta-Salbe®f. Darmstadt: Merck Selbstmedikation GmbH. Januar 2006 
 
<otherref id=”OR687-29” numbering=”24”> 
<ti>Fachinformation. Kytta-Salbe®f</ti> 
<publisher-loc>Darmstadt</publisher-loc> 
<pubname>Merck Selbstmedikation GmbH</pubname>  
<date><month>01</month><year>2006</year></date> 
</otherref> 
 
Beilage: 
Sellerberg U. Brombeere. Haus- und Arzneitee zugleich. PTA-Forum 9/2007:22-23  (Beilage in PZ 
39/2007) 
 
<otherref id=“OR687-30“ numbering=“25“> 
<contrib-group> 
<contrib>  
<name> 
<surname>Sellerberg</surname>  
<given-names>U</given-names>  
</name>  
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Brombeere. Haus- und Arzneitee zugleich</ti>  
<txt>PTA-Forum.</txt> 
<date><month>09</month><year>2007</year></date> 
<fpage>22</fpage> 
<lpage>23</lpage> 
<txt>(Beilage in PZ 39/2007)</txt> 
</otherref> 
 
Telefonat: 
Telefonat mit Dr. Ralph Hanano. freier Mitarbeiter der Firma Medihoney am 11.12.2006 
 
<otherref id=“OR687-31“ numbering=“26“> 
<ti>Telefonat mit Dr. Ralph Hanano</ti> 
<txt>Freier Mitarbeiter der Firma Medihoney am</txt> 
<date><day>11</day><month>12</month><year>2006</year></date> 
</otherref> 
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Internetquellen: 
Müller E. Neue Arzneimittel. http://www.focus.de/arznei [Zugriff am 09.03.2008] 
 
<otherref id=“OR687-32“ numbering=“27“> 
<contrib-group> 
<contrib>  
<name> 
<surname>Müller</surname> 
<given-names>E</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>Neue Arzneimittel</ti> 
<uri href=“http://www.focus.de/arznei“>http://www.focus.de/arznei</uri> 
<txt>[Zugriff am 09.03.2008]</txt> 
</otherref> 
 
Juristische Zitate: 
Krauß F. ZStW. 1985: 320 

 
<otherref id=“OR687-33“ numbering=“28“> 
<contrib-group> 
<contrib>  
<name> 
<surname>Krauß</surname> 
<given-names>F</given-names> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<ti>ZStW</ti> 
<date><year>1985</year></date> 
<fpage>320</fpage> 
</otherref> 
 
 
OLG Hamm. Beschluss vom 13. 3.2006. Az. 3 U 239/05 
 
<otherref id=”OR687-34” numbering=”29”> 
<contrib-group> 
<collab><collab-name>OLG Hamm<collab-name></collab>  
</contrib-group> 
<ti>Beschluss vom 13. 3.2006</ti> 
<txt>Az. 3 U 239/05</txt> 
</otherref> 
 
Patent: 
Tornoe C. W. US Patent 1212312, 2002. 
 
<otherref id=”OR687-35” numbering=”30”> 
<contrib-group> 
<contrib>  
<name> 
<surname>Tornoe</surname> 
<given-names>C</given-names> 
<middle-name>W</middle-name> 
</name> 
</contrib> 
</contrib-group> 
<patent>US Patent</patent> 
<patentnr>1212312</patentnr> 
<date><year>2002</year></date> 
</otherref> 

http://www.focus.de/arznei
http://www.focus.de/arznei
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5 Fehlerquellen 
Es wird ein Punkt innerhalb des Tags <ti> gesetzt. 

- In der Anzeige werden dann zwei Punkte angezeigt. Es ist generell keine Interpunktion zu setzen, 
außer es handelt sich um eine dem Titel eigene Interpunktion, wie ein Fragezeichen. 

  
Innerhalb des Tags <given-names> werden zwei Namenskürzel erfasst. 

- Es soll nur ein Name dort stehen. Bei zwei Vornamen muss einer der beiden als <middle-
name> getaggt werden.  

 
  Es werden Punkte innerhalb von <given-names> gesetzt. 

- Der Punkt wird automatisch in der Anzeige ausgegeben und ist daher nicht zu setzen. Aus-
nahme bei  <txt>, z. B. "et al.", dann muss ein Punkt gesetzt werden, da er sonst in der Anzeige 
fehlt. 

  
Supplements werden oft in verschiedenste Tags integriert (<txt>, <issue>,...).  

- Sie sind innerhalb von <supplement> zu erfassen, immer mindestens zweistellig. Sie können 
manchmal auch dreistellig sein. 
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